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Frey, Adolf Professor der deutschen Sprache und Literatur an der Uni-

versitat Zurich, * am 18. FRebruar 1855 in der Baumschule bei Aarau, am
12. FRebruar 1920 in Zürich. — Adolf P. der Sohn des schweizerischen Er-
zahlers Jakob P. durchlief die Schulen von Aarau, Basel und Bern, bestand
die Maturitãt 1875 in Aarau und studierte Germanistikæ und Kunstgeschichte
in Bern, Zürich, Leipzig und Berlin, war zugleich Redakteur an Schorers
Deutschem Familienblatt und wirkte dann 18821898 als Professor an der
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Rantonschule in Aarau, 1882-1891 zugleich als Privatdozent in Zürich.
1898 wurde ér als Nachfolger Jakbob Baechtolds ordentlicher Professor für
deutsche Sprache und Literatur an der Universitat Zürich.
Der Litérarbistoritker und Dichter P. hat die bestimmende Auffassung

von dem Wesen der Dichtung und des Künstlerischen Schaffens einerseits
dureb sein Studium bei Zarneke in Leipzigs und Scherer in Berlin, anderseits
dureb sein nahes Verhaltnis zu Gottfried Keller und Conrad Ferdinand Meyer
érhalten. Es ist die des positivistischen und psychologischen Réalismus.
Wie in Scherers methodologischen, literaturgeschichtlichen und kritischen

Arbeiten, entsprechend der ganzen geistigen Richtung seiner Zeit, nirgends
von Idee⸗Erlebnis, Bildung der dichterischen Weltanschauung und ihrer Aus-
wirkung in der inneren und auberen Borm des Kunstwerks die Rede ist, so
ist auch für P. die Welt als sichtbare Wirklichkeit wie als sittliches Geschehen
etwas Tatsachlich⸗Gegebenes, Unproblematisches, das der Künstler nur ab-

zubllden hat. Um die Prage der Erkenntnis, um die Bildung des religiös-
sittlichen Urteils hat er sich nie ernsthaft gekümmert. Bestimmend für diese
Haltung war dann namentlich das grobe Vorbild Reéllers und Meyers. Da
man damals, als P. in ihrem Lebenskreis verkehrte, von 1877 bis zu dem
Tode der beiden Dichter, von ibren ringenden Anfängen und Lebrjahbren
Kaum etwas wubte, so hielt sich auch B. naturgemab an die vollendeten Werke
und die Aussagen der beiden fertigen Meister. Wie Keéller als Schüler Feuer-
bachs und Hettners sich in Heidelberg mit erkenntnistheoretischen und
theologisch-metaphysischen Fragen auseinandergesetzt, ebe er den Weg
zum eéepischen Prosastil gefunden, wie Meyer vor allem durch Pascal die Er-
lösung in der Nervenkrise der fünfziger Jahre und die Berubigung in kal-
vinischem Bekenntnis gefunden — davon erfubrt er nichts Er sah die beiden
Dichter, die, wie jeder Künstler im Vollbesitze seiner Kunst, nicht mehr oder
gar feindlich von theoretischen Auseinandersetzungen sprachen, mit sicherer
Hand in ibren Werken menschliche Gestalten zeichnen und »psychologische«
Konflikte entwickeln· Er nahim also diese Art des Schaffens, der er von auben
als Zuschauer gegenũüberstand, als die eigentlich künstlerische und schlecht-

hin wertvolle.
Die Probleme, die sich dem Liteéerarhbistoriker und Kunstkritiker aus dieser

allgemeinen Stellung ergeben, sind wesentlich folgende: 1. Erforschung und
Darstellung der Persönlichkeit des Künstlers nach ihrer physiologisch-psy-
chologischen Veranlagung mit starker Betonung der »Originalitat«, sowie
Beschreibung der Umwelt (des Milieus), in der er sich entwiekelte und lebte.
2. Beleuchtung des Wesens des von dem Künstler gefundenen »Stoffes«,
vor allem nach der in Ihm liegenden »Fruchtbarkeit« 3. Untersuchung der
Technißk Mached eines LKünstlers.
Nach diesen Geésichtspunkten hat E. seine Dichterbiographien, die von

Joh. G. v. Salis-Seewis (1889), die seines Vaters Jakob Brey (1897), die Er-
innerungen an Gottfried Reéller (1892), sein Lebensbild Conrad Berdinand
Meyers (18099) und seine Monographiensammlung Schweizer Dichter (1914)
aufgebaut, wie er nach ihnen aueb seine Schilderungen von Malern wie Böck-
ln (1903), Koller (2906), Welti (c919) und Hodler (2922) entworfen hat. Es
zeigt sich in Ihnen allen eine unermũdliche, auch auberliche Belanglosigkeiten

nicht verschmahende Aufmerksamkeit für das geschichtliche Tatsachen-
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material der Biographie, das F. mit grober Findigkeit zusammenzubringen
weib, dazu ein eindringliches Urteil in der Erforschung und Analyse seelischer
Zustãnde. Bei der Darstellung des Schaffens wird auf den Nachweis der Stoff-
quellen und — dies tritt hauptsachlich in den Monographien der Maler her-
vor — auf die Beleuchtung der Technik besonderes Gewieht gelegt. Aus dem
starken Interesse für die aubere Form erkläãrt sich auch die Problemstellung
in dem Büchlein über die Kunstform des Lessingschen Laokoon (1905). Nach
diesen Seiten hin betrachtet, gehbören P.s wissenschaftliche Bücher zu den
hervorragendsten Leistungen seiner Zeit; eine ausgeprägte Persönlichkeit
von Lũnstlerisch feingebildetem Urteil und einer aubergewõbnlichen Plastik
der Sprache gibt sich in ibnen Kund. Dagegen versagt seine Kraft, wenn es
sich um die Erkenntnis weltanschaulicher Erlebnisse in ibrer geistigen und
formschaffenden Bedeutung handelt: in seiner Meyer-Biographie 2. B. Liest
man nichts von Meyers religiösen Kämpfen und philosophischen Studien,
und der eigentliche Kern von Meyers Weéesen und Kunst bleibt verhüllt. Wo
es sich um die Darstellung gröberer Zusammenbänge, um eigentliche Ge—
s chichte hbandelt, zerfälltBm das LEiterarische Leben in einzelne Persönlich

keiten, die nicht durch die Stetigkeit einer geistigen Bewegung der Zeiten
innerlich miteinander verbunden sind: statt Werdendes zu entwickeln,
begnũgt er sich mit der Beschreibung des Tatsachlich-Wahrgenommenen.
Damit hàngt es zusammen, daß er die von Ihm lange geplante Literatur-
geschichte der deutschen Schweiz nicht zu schreiben vermochte: es ist daraus
die Bleine Portrãtgalerie der Schweizer Dichter (1914) geworden.
Aus dem positivistischem Interesse für das menschliche und künstlerische

Dokument sind P.s Ausgaben von Dichter- und Künstlerbriefen sowie von
dichterischen Bruchstücken und ersten Passungen Literarischer Werke ent-
standen: so hat er Briefe Scheffels an Schweizer Preunde (1898), eine Babksi-
mileausgabe von frühen Gedichten Kellers (G. Kellers Früblyrik, 1909),
Briefe und Aufsatze Meyers (1916) und seine unvollendeten Prosadichtungen
(916), endlich Briefe Albert Weltis (1916, 1920) herausgegeben.

In seinem dichterischen Schaffen suchte sich B. zwischen dem naturbe-
jahenden Realismus Rellers und der calviniſstischen Stilkunst Meyers seinen
eigenen Weg, der ebenfalls durch die Abwesenbieit alles ursprünglichen Idee-
erlebens und jeder gedanklichen Problematik bezeichnet ist. Seine welt-
anschauliche Stellung ist die durch die üblichen Sittenbegriffe des freisinnigen
Bũrgertums seiner Zeit gegebene. Es werden weder im geistigenLeben neue
Fragen aufgeworfen noch im seelischen Vorstöbe in unbekannte Gebiete
unternommen, noch neue Stoffe erobert. Breiten Raum nimmt, nach alter ein⸗
heimischer Uberlieferung, die Verberrlichung schweizerischen Heldentums
ein: in dem Trauerspiel Erni Winkelried (1803), den Feéstspielen zur Bundes-
feier (1891), den Züricher Festspielen (1900) und in balladenartigen Gedichten,
wie überhaupt B. die vaterlandische Note viel stãrker als Meyer und kraftiger
sogar als Keller betont, bei dem das Volksgefubl mehr als etwas Innerlich-Sitt-

liches wirkt, weniger als etwas LuberlichStoffliches beschrieben wird. Auch
die Stoffe seiner beiden Romane entstammen der schweizerischen Geschichte:
Die Jungfer vonWattenwil (1912) stellt die Schicksale einer Berner Patrizierin
des 17. Jahrhunderts dar, Bernhard Hirzel (1918) versucht die Gestalt eines
theologischen Virrkopfes des 19. Jahrhunderts zu beleuchten. In diesen gröbe-
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ren WMerken, wo es sich um die Aufrollung der Schicksalsfrage im Gewebe
des irdischen Geschehens und um die Deutung der Geheimnisse des mensch-
lichen Herzens handelte, zeigt sich die Schwäche von FB.s Dichtung am deut-

lichſsten: die Personen werden auch durch die reichste Kulturgeschichtliche
Einzelmalerei und die virtuoseste Sprachkunst in der Charakteristik der
ãuberen Welt innerlich nicht lebendig. Am eéchtesten erweist sieh sein Rönnen
in dem Hleinen Frischen Lied, insbesondere den mundartlichen Gedichten

in »Dub und underm Rafe« (1891): hier ist ibhm, namentlich in der schlichten
Sprache seiner früheren Zeit, manch sſstimmungsvolles Stück gelungen.
Litératur: B. Endeérlin, A. Prey 1913. Adolf Prey-Buch. Herausgegeben von O. B.

Wiegand 1920. — L. Brey, A. Erey. Sein Leben und Schaffen. 2 Bde.,, 1923/25 (mit aus-
führlicher Bibliographie, 2. Bd., S. 363 .). — Der NachlaB ist im Besitze von FBrau

Professor A. Brey, Zürich.

Zureh Emil Ermatinger,
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